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Editorial

Leidenschaftlich und gradlinig, attraktiv
und sympathisch - Attribute, die nicht nur
der Herren-Nationalmannschaft bei der
Weltmeisterschaft in Brasilien zugespro-
chen werden können. Auch der Frauen-
fußball zeichnet sich seit Jahren durch
diese Merkmale aus. Und immer mehr Frauen und
Mädchen begeistern sich für diesen Sport. So ist bei
weltweit über 30 N,,lillionen Fußballerinnen die Behaup-
tunq, beim Fußball handle es sich vor allem um einen
l\,4ännersport, endgültig überholt und widerlegt.

Diese große Beqeisterung gibt es, obwohl im Frauen-
fußball nur in den allerhöchsten Klassen ,,kleine" Gelder
fließen. Die Frauen und Mädchen spielen aus Leiden-
schaft, aus Freude am Teamsport und aus Freude am
Fußball an sich. Gerade diese Einstellung, die in jedem

Spiel, auf und neben dem Feld, von den Spielerinnen
zu sehen ist, macht den Frauen- und l\rädchenfußball
so sympathisch und interessant.

Natürlich heißt das nicht, dass Frauen und Mädchen
nicht gewinnen wollen, aber taktische Mätzchen sind
ihnen meistens zuwider. Sae leben den Sinn des ur-
sprünglichen Fußballsr Tore schießen. Selten endet ein

Spiel ohne Torerfolg. Frauen und Mädchen wollen stür-
men, sie suchen das Erfolgserlebnis. Diese Ehrlichkeit,
gepaart mit dem Offensivspiel ist attraktiv, deshalb zei-
gen Frauen und Mädchen auch attraktiven Fußball. Es
ist eine Freude. dem Angriffsspiel, dem Ehrgeiz und

dem Enthusiasmus zuzuschauen, den Fußballspielerin-
nen an den Taq leqen, und das ohne Punkteprämie,
Fahrtgeld oder sonstige finanzielle Entschädigung.
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Warum aber leben L4ädchen und Frauen ausgerechnet
im Fußball ihre Leidenschaft aus? Fußball lebt von
Emotionen. von indivjduellen Fähigkeiten und von magi-
schen Momenten. Dieses breite Spektrum von Gefühlen
und Spannung wird geteilt mit dem gesamten Team.
Fußball lebt nicht von einer Spielerin, sondern von der
Fähigkeit aus vielen lndividualisten eine lvlannschaft zu
formen. Spielsinn und Verantwortungsgefühl gegenüber
anderen finden im Frauenfußball als ideale Kombination
von Wettkampf, Spiel und Spaß ihre Verwirklichung.

So ist es auch bei uns. Die DSG lebt Fußball - auch
wenn wir Niederlagen einstecken. Die Spielerinnen ak-
zeptieren, dass die jeweiligen Gegner besser waren.
Wir freuen uns auf die neue Saison in der Verbandsliga
und in der Landesliga Nahe und haben uns mit den
Spielerinnen Anne Becker und Jaqueline Hansmann
vom SV Bardenbach am Mittelfeld gut verstärkt. Durch
den Zugang von Melina Kusnierz, Jaqueline Kunz, Lara
Harlenberg und Krmberly Alles. die ,Übernahme' der
Spielerinnen Christina Brunk, Lena Heß, Fabia Rer-
chard und Lisa Schneider aus unserer Jugendmann-
schaft und die Aktivierung von Svenja Siegel dürfte es
in dieser Saison keine personellen Probleme geben-

Die Tuschauerquole lässt leider nach wie vor zu wün-
schen übrig, aber wir hoffen weiter, dass wir auch in
diesem Jahr wieder einige Fans gewinnen können, die
regelmäßig als Zuschauer in den Tiefensteiner Staden
kommen.
lch wünsche meinen Mädels jedenfalls weiterhin ein-
fach nur Leidenschafl im Spiel, Lust zum Training und
Spaß in der dritten Halbzeit und im Verein - frei nach
dem l1/otto:

Wir meistern Frauenf ußball.
Heike Bank
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DSG Breitenthal/Mackenrodl I

Rückblick auf die Verbandsliga-Saison 201 3/'t4

DSG'Trainer R€nä Alletter hatte vor Saisonbeginn das Ziel
definierl. ,oben mitzuspielen". Gemessen daran verlief die
Runde für die DSG Breitenthal/Mackenrodt I sowohl in den
Augen des Trainers als auch der Spielerinnen zufriedenstel
lend.

Hinrunde
Mit einem 7:0-Sieg gegen den SV Obersülzen eMischle die
DSG einen super Starl in die neue Saison. Bereits am dritten
Spieltag (der zweate war spielfrei) stand dann das brisante
Derby gegen Kirn-Sulzbach an, welches die DSG mit 3:2 für
sich entscheiden konnte. Die ersle Niederlage folgte dann die
Woche darauf in Rehweiler, wo die DSG auf dem überflute-
ten Ha(platz unglücklich mit 0:1 verlor. Nach zwei weiteren
erfolgreichen Wochenenden folgte das spannendste Heim-
spiel der Saison gegen den Abst€iger der Regionalliga, den
FFV Göcklingen. lnnerhalb der erslen beiden fulinuten erzielle
die DSG eine 2:o-Führung, ging mil einer 4:2-Führung in die
Halbzeitpause und verlor letzten Endes 4:6. Danach kam die
DSG sowohl in l\,4ainz als auch in Worms nicht über ein 1:1-
lJnentschieden hinaus und ließ auch beim 1:2 in Niederkir-
chen unnötig Punkle liegen. Anschließend folgte dann aber
eine Siegesserie; Die letzten fünf Spiele der Hinrunde ge-
wann die DSG alle. darunter auch brisante Partien. Die DSG
besiegte sowohl den SV Niederhambach daheim als auch
den FC Speyer auswärts dank einer slarken Mannschaftslers-
tung jeweils mit 3:1. Die DSG beschloss damit die Hinrunde
mil 29 Punkten und einem Torverhältnis von 41:16 auf dem
5. Platz.

Rückunde
Zwei Spiele wurden noch vor der Winterpause ausgelragen,
in denen die DSG ihre Siegesserie fortsetzle (3:0 gegen
Obersülzen und 4:0 gegen Rehweiler). Beim 0:0 in Herxheim
hatte die DSG einfach kein Glück im Abschluss.
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Das Nachholspiel in Kirn-Suizbach, welches auf Wunsch des
Gegners ins neue Jahr verschoben worden war, endete
ebenfails unentschieden bei diesem 2:2 präsentierte sich
die DSG nicht in Derbystimmung, lag sogar 0:2 hinten. ln
Göcklingen verlor Breitenthal knapp mit 1i2 und auch in
Worms gab es beim 0:3 nichts zu holen. Dafür überzeugte
die DSG gegen Schott l\,4ainz ll (2:0), Niederkirchen (2:1),
Tha eischweiler (5:0) und Ober-Olm (4:2).

Das lelzte Derby der Saison in Niederhambach brachte aller
dings eine 1:2-Niederlage. Wie beim Derby gegen Kirn-
Sulzbach präsenlierle sich die DSG in der erslen Halbzeit
lustlos, lag verdient 0:2 hinlen, konnte aber dieses l\,4a| nicht
mehr ausgleichen. So ging es für die DSG in den letzten
Spielen noch darum, aus eigener Krafl den 4- Platz halten zu
kdnnen. Am vorlelzten Spieltag wurde daraus schon einmal
nichls, als das Team mit 11 Spielerinnen in Siegelbach an-
reiste und mit einem schwachen Auftritt 2:3 verlor. Dafür be-
siegle die DSG dann am letzten Spiellag den FC Speyer da-
heim erneul verdient mit 3i1.

Somit konnte die Saison mit dem 4. Platz beschlossen wer-
den. Mit 55 Punkten bestand letztendlich aber ein deutlicher
Abstand von 6 Punkten auf den Tabellendritten. Mit einem
Torverhältnis von 71:31 zeigte die DSG die drittbeste Ab-
wehrleistung der Liga, jedoch nur eine mitlelmäßige Treffer-
quote. [,4it 24 von diesen 31 Treffern ist Alina Schneider in
dieser Saison die erfolgreichste Torschützin der DSG und die
fünfbeste der Liga.

Pokal

ln der ersten Runde erwischle die DSG ein Freilos. ln der
zweiten Runde musste die lvlannschaft unter der Woche zu
den Sportfreunden Dienheim reisen und gewann dort mit 1:0.
Somit traf die DSG in der nächslen Runde an Ostermontag
auswärls auf die Wormatia Worms, wo eine 1:s-Klatsche folg-
le.
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Mädchen und Frauen spielen
Fußball bei der DSG Breitenthal

Fußball ist ein Supersporl - nicht nur für Jungs.

Auch Du kannst !'uf3ball spielen !!!

Wir bieten Dir:

. Fitness durch sportliche Betätigung

. Mannschaft- und Vereinsfähten

. Die Möglichkeit neue Freunde kcnnen zu ler-
nen

. Die Fördemng deiner motorischen Fähigkeiten

. und vieles mehr

Melde dich einfach telefonisch unter
0l7l /1281773 oder komm beim Training vorbei.

J t!ttrltt.llt.ll4tli.ll*rlJi.tf rll ]} jir.trjgitn.rai.t

Trainer: Rend Alletter
Montag und Donnerstag,
l7:30 - l9:00 Uhr

Trainer: Rend Alletter
Telefon: 0163 I 544 666 0
Montag und Donnerstag,
l9:30-21:00Uhr

\lädchen:
Training:

Frauen:

Training:

tJi!tt**Itl4alürJt*j.lü.l}:iü.EJt!n.!ürlI.tit!lt.nll.r(tn]lrit!tltllltg.iltrli{



Hallenrunde
Beim SWFv-Futsal-Hallenmasters, welches die DSG seibst
in der Weiersbacher Sporlhalle ,,Auf der Bein" ausrichtete,
schied die IVannschaft in der Gruppenphase aus. Zwei Siege,
ein Unentschieden und eine Niederlage reichten nur zum dril
len Plaiz in der Gruppe.

Beim Hallenturnier der Schiedsrichtervereinigung Alzey-
Worms ging die DSG am Ende mit einer starken Leislung
aller Spielerinnen gegentorlos als Sieger hervor. lm Finale
besiegte das Team den Regionalligisten FC Marnheim mit
1;0 durch einen Treffer von Nele Villain.

Wir danken allen Fans, Betreuern und sonstigen Helfern
fü. die Unterslützung und die geleislete Arbeit rund um
die Spiele!

Sara Lang

atz
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Mannschaft

FFV Fortuna Göcklingen

FC Speyer 09

Vf R Wormatia worms
DSG Breitenthal/Mackenrodt

TSV Schott Mainz ll

1. FFC Niederkirchen ll

SV Niederhämbach

SC Kirn-Sulzbach

Spvgg Rehwei ler-Matzenbach

SC Siegelbach

SV Ober-Olm
SG Herxheim-Offenbach

SG Thaleischweiler-Fröschen
SV Obersülzen

5V lxheim

o rl
1si
45
4-7
4a
311
113
372
s 12"

415
317
7t6
319
3 21

:?l

Spiele G

2A 25

28 22

2aß
2a !7
28 16

2a 74

2a 74

28 13

28 11

249
288
2as
246
2A4
243

10

11

!2
13

14

15
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DSG BreitenthaUMackenrodt ll
Rückblick auf die Landesliga-Saison 20'13/14

Des einen Freud' ist des anderen Leid

Die DSG Breitenthal/ftrackenrodl ll qewann zum dritten Mal in
Folge das Finale des Frauen-Kreispokals, verlor aber im Ge
genzug das Endspiel um die Meisterschaft der Frauen
Landesliga Nahe.
Es war eine sehr wacklige Saison der Dsc-Reserve, die
Leichtigkeit aus der Vorsaison hatte man ein wenig verloren.
Mit insgesamt 33 eingesetzten Spielerinnen war es schwierig,
den passenden Rhythmus zu finden. Andererseits haben
Neuzugänge wie Fabia Reichard, Chrislina Brunk und Tabea
Harlmann wieder neue Akzente im Offensiv-Spiel setzen kön
nen. So hat z.B. Fabia ihre [,4utter Sandra Reichard mit ihrer
Torgefahr würdig vertreten, da diese wegen eines Kreuz-
bandrisses die komplette Saison ausgefallen war. Man muss
te holzdem über die gesamte Spiezeit insgesamt nur drei
Niederlagen hinnehmen. Diese jedoch zweimal gegen den
aktuellen l\/eister VFL Rüdesheim und einmal in Form eines
knappen 0:1 gegen den SV Weiersbach, der sich zudem am
letzten Spieltag aufgrund des besseren Torverhällnisses ge-
genüber der DSG die Vizemeislerschaft sicherte.

Die Spiele gegen den VFL Rüdesheim waren in dieser Sai
son (wie auch in der vergangenen Saison) entscheidend,
man begegnete sich auf Augenhöhe. Nur diesmal konnle sich
die DSG nicht durchsetzen und verior das Hinspiel mit 4:1,
sowie auch das entscheidende Rückspael im Tiefensteiner
Staden mit 0:1 - man muss sagen, verdientl ln beiden Spie-
len waren die Rüdesheimerinnen einen Tick übedeqen und
halten delensiv wenig Chan(en zuge assen

Fazit:
Der VfR Rüdesheim hat von allen Mannschaften die konstan-
tesle Saison gespielt und ist somit auch der verdiente l\,4eis

ter.
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Abschlusstabelle Landesliga Nahe Frauen 201311 4

Platz

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

Mannschaft

VfL Rüdesheim

SV Weiersbach

DSG Breitenthal/Mackenrodt ll

FSV Bretzenheim

SG Winterbach/Monzingen

FC Brücken

FC Schmittweiler-Callbach

SV Waldlaubersheim

SG Seibersbach/Dörrebach

VfL Nußbaum

SC (irn-Sulzbach ll

spie e G

20 18

20 17

20 17

20 L4

20 70

209
208
206
203
207
200

1 90:15

3 80113

3 72119

5 59:21

9 66:39

11 43t46

70 !4139

12 33:55

16 19t112

16 23183

17 21:102

U

1

0

0

1

1

0

2

2

1

3

3



Ein Erfolgserlebnis gab es aber doch zu feiern: lm Pokalend-
spiel des Frauen-Kreispokals. ebenfalls gegen den VFL Rü-
desheim in Langenlonsheim, gewann die DSG mit 1:0 durch
den frühen Treffer von Cathrin Jungbluth in der 2. [rinule.

Zwar hatle dor VfL im weiteren Spielverlauf mehr Spielantei
le, die DSG aber die besseren Torchancen und siegle somit
auch verdient.

Somit hat die DSG Breitenlhal/Mackenrodt ll zum ddlten Mal
in Folge den Pokal gewonnen. jedoch zum ersten lvlal den
Kreispokal (vorher Bezirkspokal).
An diesem Erfolg hängen natürlich, neben den Spielerinnen,
auch die Trainer. Ein herzliches Dankeschön gehl hierbei an
Ren6 Alletter, I\,,larco Reichard, Joachim Kohlhass und N,,larc,
Kevin Kail, die die Mädels im Training immer tatkräftig unter
slützen.

Für dae kommende Saison ist zu sagen, dass man durch die
zwei hochkarätigen Neuzugänge für die erste [,lannschaft. in
Form von Anne Becker und Jaquo Hansmann, auch bei der
zweiten Mannschaft davon protitieren wird. Ebenso hat sich
der Kader der Reserve um ganze sechs Spielerinnen erwei
tert, zum Teil aus der so starken eigenen Jugend. Zudem ist
Sandra Reichard nach ihrer schweren Verletzung wieder voll
ins Training eingestiegen und die Freude auf den neu6n Rei,
chard-Sturm ist groß. Man kann also auf eine spannende
Saison 201412015 hoffen.

Jenny Otto
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Saisonrückblick - B- Juniorinnen
Zielverfehlt

Das Saisonziel der B-Junaorinnen in der Saison 2013/2014
wurde nicht erreicht. Als Tabellenfünfter der neuen Landesli
ga Nahe blieben sie unler lhren eigenen Erwartungen, denn
eine nichl konslanle Leislung über die ganze Saison verhin-
derte eine bessere Platzierung in der Endabrechnung.
ln den 18 Saisonspielen wurde 11 Mal gewonnen, 1 I\,4a1 un-
entschieden gespielt und 6 N,,lal verloren. Dabei schossen die
N,,lädels zwar 77 Tore, es wurden aber auch 50 Gegenlore
zugelassen, was eine unkonzentrierte Abwehrleistung zutage
brachte.
Posiliv fielen die drei Nachwuchsspielerinnen auf, die wir für
unsere Frauenmannschaflen aktivieren konnten- Lena Heß
spielle 6 lvlal in unserer 2. Mannschaft und 2 lvlal in der 1.
Mannschaft. Christina Brunk kam 18 Mal in der Reserve und
7 Mal in unserer Verbandsligamannschaft zum Einsatz. Fabia
Reichard erspielle sich in der Rückrunde einen Slammplatz
im erweiterten Kader beider Mannschaflen. in der Landesliga
schoss sie sich mit ihren 8 Toren in 17 Spielen auf die zweite
Position unserer Vereinstorschützenliste. Auch in der Ver
bandsliga Südwest schoss sie zwei Tore. wobei Fabia 14 Mal
zum Einsalz kam.
Einqesetzte Spielerinnen :

Lena Forsler, Christina Erunk (Spielführerin und 3 Tore), Le
na Heß (6 Tore), Angelina Keil (1 Tor), Fabia Reichard (28
Tore), Anna Rosner {15 Tore). Vanessa Vögel (5 Tore), Mi-
che le Kretschmar, Marie List, Lara Harlenberger, Annkathrin
Grill (1 To0, Lisa Schneide(3 Tore) und Svenja Siegel (15
Tore)
Abzuwarten ist, wohin der Weg unserer Nachwuchslalente
geht und welche Erwartungen sie selber haben.
Eines ist aber jet. schon festzustellen: wir haben viele junge
aussichtsreiche Talenle in unseren Jugendmannschaften. die
den Sprung in den aktiven Bereich schaffen können.

Denn unsere Jugend ist unsere Zukunfl.
Marco Reichard
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Saisonrückblick - B- Juniorinnen

Experiment gelungen

Mit großer Erwartung starleten wir in die Saison 2013/2014,
denn die Spielerinnen und Betreuer der C- Juniorinnen spiel
len in der neuen Saison erstmals in einem anderen Bezirk.
Da bei uns im Bezirk Nahe keine C-Juniorinnen Bezirksliga
zustande kam, blieben uns nur zwei l\,4öglichkeiten - entweder
keine Mannschaft zu meiden oder uns als Gaslmannschaft in
der Bezirksliga der Westpfalz anzuschließen. Weil wir viel zu
gerne Fußball spielen, gangen wir das Experimenl als Gast'
mannschaft ein- I\,,lit qroßer Unlerstützung der Eltern, die uns
zu jedem Spiel zahlreich begleiteten, starteten wir gleich mit
einer kleinen Siegesserie von vier Spielen. Die l\rannschaften
der SG Münchweiler-As.-Sippersfeld (1:0), SV lxheim (6:1),
FV Olympia Ramstein (12:1) und der JFV Kaiserlautern-Nord
(2:0) wurden besiegt und dies ließ uns optimislisch in die fol-
genden Spiele gehen. Doch gegen die Meisterschaflsfavori-
len SV Kottweiler-Schwanden (4:0). SC Siegelbach {1:0) und
die SG Rimschweiler/Hornbach (2:0) musslen auch wir fes!
slellen, dass mit unseren Jüngslen gegen die älteren Jahr-
9änge unserer Gegner keine Chancen bestanden. Wir schlu-
gen uns aber achlbar und wurden sogar von den gegnen-
schen l\,,lannschaflen wegen unserer Spielweise gelobt- In der
Vorrunde spielten wir danach noch gegen die Mannschaften
aus SV Obersimten (5:1) und die Spvgg Rehweiler-
[.4alzenbach(3:0). Gleich im Anschluss an die Vofiunde wur-
de im Jahr 2013 noch die Rückrunde weiter geführt und wir
konnlen die SG l/ünchweiler-Als.-Sippersfeld (1:0), JFV Kai-
serslautern-Nord(2:0) und die l\,{annschafl des SV lxheim(2:0)
besiegen-
ln der Winte.pause hörten nicht nur vier Spielerinnen unserer
lvlannschaft aus verschiedenen Gründen mit dem Fußball
spjelen auf. sondern es zogen sich auch die Mannschaflen
aus Obersimten und Ramstein aus dem Spielbetrieb zurück,
so dass diese Spiele gestrichen wurden.

t9
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Durch den Verlust der Spielerinnen verloren wir nicht nur an
I\rasse, sondern auch an Klasse, die uns im Kaienderjahr
2014 in der Rückrunde fehlte. So wurden dann auch vier
Spiele gegen SV Kotlweiler-Schwanden(1:6), SC Siegelbach
(0:5), SG Rimschweiler/Hornbach(1:4) und noch einmalim Pokal
gegen den SV Kottweilerschwanden(0:4) verloren- Die zwei
restlichen Spiele gegen die Spvgg RehweileFl\ralzenbach
absolvierten wir sogar von Anfang an in Unterzahl, weil uns
an diesen Spieltagen nicht genug Spielerinnen zur Verfügung
standen. Sie wurden trotzdem nicht vedoren (4:'1 und 0:0), da
die verbleibenden Spielerinnen ihr Bestes gaben.
Am Ende der Saison schlossen wir die Bezirksliqa der Wesl
pfalz mit 23:24 Toren und 24 Punkten auf dem 4. Platz ab.
Trolz der Umslände der vergangenen Saison können wir
stolz auf unsere Leistungen sein und slellen fesl: ,,Experimenl
gelungen".

Einqesetzte Spieleiinnen:

Lena Forster (Kapitän), Lilith Heß (2 Tore), Lea Kunz (4 To
re), N,,laja Hartenberger, Nele Böcker (1 Tor), Angelina Keil,
Celina lvattes (7 Tore), Vanessa Vögel (5 Tore), Anna Ros-
ner (11 Tore), Annkathrin Grill, l,4ichelle Krelschmar. Ivarie
Lisl, Janina Veek, l\,,!arie Oberländer (5 Tore)

Mnrco Reichard

2l
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Abschlusstabclle B-Juniorinnen 2013/14

Platz

7

2

3

4

5

6
't

8

9

10

1

4

5

5

6

8

12

14

74

14

Mannschaft

5c Kirn-sulzbach

SV Weiersbach

VfR Baumholder

FSV Bad Kreuznach

DSG Breitenthal

FSV Bretzenheim

SV Winterbach

SV Bundenbach

FC Schmittweiler-Callbach

FC Brücken

spiele G U

18 143
18 140
L8 772
18 LL2
18 11 1
18 91
18 51
18 10
la 22
18 22

Tore

102121

92:54

76..46

53:32

77:50

7l:47

33:68

18:60

15:85

16:90

Diff.

81

38

30

2t
27

24

-42

-70

-74

Abschlusstabelle C-Juniorinnen 2013/14

Platr

1

2

3

4

5

6

7

8

Tore

87:3

78;5

82:9

23:24

28:33

6:103

5:108

84 40

72 37

73 30

-r 24

-5 15

-a ls

l\4annschaft

5V KottweiJer-Schwanden

SG Rimschweiler'Hornbach

SCSiegelbach

DSG Breitenthal

5G lMünchweiler-Als.-Sippersfeld

JFV Kaiserslautern-Nord

SpVgg Rehweiler-l\4atzenbach

SV lxheim

hiee 6 U V

14 13 10

14 12r 1

14 100 4

14 80 5

14 509
14 509
14 1013

14 1013

Diff. )kt€

.97 3q!
23
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Saison 201412015 - Neuzugänge

Name: Becker
Vomamei Anne
Geb.-Datum: 27.11.1993
Beruf: Physiotherapeutin

Bisherige Vereine: SV Niederwörresbach,
JSG Reidenbachtal,
SV Mittelreidenbach,
SC Siegelbach
SV Bardenbach

Posilion
Lieblingsverein:

Lieblingsspieler/in:
Zaele bei der DSGi

9er & lnnenverteidiger
1. FC Kaiserslautern, V
FL Wolfsburger-Frauen
IV- Hummels, I\,4artina Müller
Aufstieg in die Reqionalliqa,
Spaß am Fußball

Name: Hansmann
Vorname: Jaquelane
Spilzname: Jaquo
Geb-Datum: 07.'12.1993

Bisherige Vereinen: VFR Baumholder,
SC Siegelbach,
SV Bardenbach

Position:
Lieblingsverein:
Lieblingsspieler:

1oer
1, FCK

Bastian Schweinsteiger

Ziele bei der DSG: Aufsiieol

27
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Saison 20'1412015 - Neuzugänge

Name: Schneider

Spitzname: Lischen
Geb-Dalum 22.12.1997
Beruf: Schülerin (BBS Kirn)

Beruf: Schülean
Bisherige Vereinen: SG Wildenburg/

Rechtsaußen

Bisherige Vereine: lvliltelreidenbach,
Fischbach

Position: Außenbahn
Lieblingsverein: FC Bayern IVIünchen

Lieblingsspieler / in: Miroslav Klose
Ziele bei der DSG: Stammspielerin werden,
sammeln und neue Freunde finden

Name: Heß
Vorname: Lena
Spitzname: Lenschen
Geb-Datum: 01-01-1997

Erfahrunoen

Hottenbach
Position:
Lieblingsverein: BorussiaDortmund
Lieblingsspieler: MarcoReus

\,TA Brur I
Vorname: Christina
Spilzname: Chrissi
Geb-Datum: 17.02.'1997
Berui AuszubildendezurAkustrkerin
Positon Linksaußen

Ziele beider DSG: Erste Mannschaft Stammspielerin werden

Name Brunk

Lieblingsverein: FC Bayern lvlünchen
Lreb rngsspre er / ip: Bastian Schwernslerqe,

Ziele bei der DSG: Dass wir alle gesund bleiben und viel
Spaß haben

29



Juniorinnen krönen Deutschlands
goldenen Fußballsommer

Donke on die zqhlreichen Zuschouer und Fons,

die unsere Monnschqften bei ihren Spielen

vorbildlich unlerstützenl

Die U20 Frauen erringen den dritten internationalen Titel für
den DFB binnen 43 Tagen. ln einem Final-Krimi gegen Nige-
ria, der in die Verlängerung geht, entscheidet das Tor von
Lena Petermann zum 1:0 für Deutschland.



Saison 2014i2015 - Neuzugänge

Name: Reichard
Vornamer Fabia
Spilznamer Fabi, Flabsi
Geb.-Datum: 12.10.1997
Beruf: Schulerin
Bisheriqe Vereine: SV Oberhausen,

SC Kirn-Sulzbach
Position: Sturm
Lieblingsverein: FC Bayern Mnchen
Lieblingsspieler / in: Mario cötze
Ziele beider DSG: Mit meiner lvlama ein

ü
qutes Sturmduo zu bilden und noch viel über das Fußball

Name: Alles
Vorname: Kimberly
Spitzname: Kim, Kimmi, Berly
Geb-Datum: 29.11 .97
Berufi Schülerin

Posilion: Verteidigerin
Lieblingsverein: Mainz 05
Lieblingsspieler / in: Zdenek Pospech

Ziele bei der DSG: N,,lich immer wieder zu verbessern

Name: Harlmann
Vorname: Tabea
Geb-Datum: 21.05.1992
Beruf: Studenlin
Bisherige Vereine: SV Mittelreidenbach
Position: [.4ittelfeld

Ziele beider DSG: Erfolgreich Fußball spielen
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rrrreM#
' Physiotherapeut \l
Poststr. 2 b r RHAUNEN r Tel,: 0 65 44 / 93 05 /i
'qstr. l4 . BRUCHWEILER , Tel. 0 57 85 / 29 27 93

Praxis lhomas Schrader



Saison 201412015 - Neuzugänge

Name: Kusnierz
Vorname: Melina
Spitzname: (usi, Meli
Geb-Datum:23.06.1997
Beruf: Schülerin

Bisherige Vereine: SG ldarwald,
SG WiJdenburq/Hotienbach
Posilion: l\4ittelfeld
Lieblingsverein: FC Bayern l\,,1ünchen

Lleblingsspieler / rn. Bastan Schwernste€er
Ziele beider DSG: lch hoffe, dass ich durch die Gesundheit
noch lange spiele und mich technisch verbessern werde r)

Name: KJltr],7

Vorname: Jaqueline
Spitzname: Jacky
Geb-Datum: 25.1 1.86
Beruf: Fachkraft im Gastgewerbe
Bisherige Vereine: TUS Mackenrodt
Position: Mittelfeld
Lieblingsverein: 1. FCK
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Name:
Vorname(n):
Straße:
PLZ / Wohnort:
Geb.-Datum: Tel.:
Emeil-Adresse:

OrL DatLrm Unterschrift

Gleichzeitig erteile ich die Vollmacht zur Abbuchung des
Jahresbeitrages von meinem Konto
(Erwachsene 4€ {Passive 3, 50 €}, Jugendliche 2,50€,
monatl.)

Nr.:
BLZ
Bank:

Ort. Datum Unterschrift

Dabeisein isl alles

Senden Sie lhre Eintrittserklärung an Heike Bank,
Bergskaße 7, 55758 Bruchweiler oder

Heike.Bank@!online.de

! Eintrittserkläruno .r&
I
i lo 

- 

weroe ich Mitglied bei t, 
,

I der DSG Breitenthal '95 e.V. !
I

I
I
I
I
I
I



Spielpläne DSG ! / DSG ll / MSG

Datum Zeit Heimteam

Sa,23.08. 18i00 TSV Scholl Mainz ll DSG Breitenthal I

Sa,30 08. 16:00 DSG Breilenlhal I Spvqq Rehweiler lvl.

Sa,06.09. 1B:00 SC Kirn-Sulzbach DSG Breitenthal I

Sa, 13.09. 16:30 DSG Breatenthal I SV Obersülzen

Sa. 13.09. 18:15 DSG Breitenthal ll VFL Nußbaum

So, 14.09. 11 00 FSV Bretzenheim l\,4SG Breitenihai

Sa,20.09. 18:00 DSG Breitenthal I

Sa.20.09 18:00 DSG Breitenlhal ll

So, 21.09. 11:00 [.iSG Breitenihal VFL Rüdesheim

Sa,27.09. 16:00 DSG Breilentha I SC Sieqe bach

Sa.27.O9. 18:00 DSG Breitenthalll SG Winlerbach/Mo.

So,28.09. 11:00 l\,4SG Breilenlhal

Sa,04.10. 18:15 SG Seibersbach-Ddr. DSG Breitenthal ll

So,05.10 11:00 MSG Breitenlhal I SC Kirn Sulzbach

So,05.10. 17:00 SV Ober-Olm DSG Breitenthal I

Sa, 11.'!0. 16r00 DSG Breitenthal I SF Drenheim

Sa. 11.10. 18:00 DSG Breitentha ll FC Brücken

J-5



Hinweis zum Spielbetrieb:

Die DSG Breitenthal/Mackenrodt und
auch die MSG Breitenthal tragen ihre
Heimspiele bis einsch ließlich
26.10.2014 in Tiefenstein auf der
Sportanlage des TUS Tiefenstein aus.
Ab November 2014 greifl die DSG
und auch die MSG auf den Sportplatz
in Mackenrodt zurück.

Der Vorstand dankt allen lnserenten
in der diesjährigen Ausgabe der
Soccer Gazette.

Unsere Mitglieder und die Leser bit-
ten wir unsere Werbepartner bei lh-
rem Einkauf zu berücksichtigen !!!



Datum Zeit Heimteam Auswärtsteam

So, 12.10. 11:00 I\,,lSG Breltenthal FC Schmiltweiler-C.

Sa, 18.10. 18:00 FSV Bretzenheim DSG Brertenthal ll

So, 19.10. 14r00 FFC Niederkirchen 1l DSG Breitenthal I

Sa.25.10. 18:00 VFL Rüdesheim DSG Breltenthal ll

So,26.10. 13:00 FC Spever DSG Breitenthal I

Sa,01.11 16:00 DSG Breitenthal I SV Niederhambach

Sa.01.11 18:00 DSG Breitentha ll SG IVünst.-S.^ /aldl.

|Vo.,03.11 18:00 SC Kirn-Sulzbach I\,4SG Bre tentha

Sa, 08.11 18:00 FC Schmitlweiler-C.. DSG Breitenthal ll

So 09.11 11:00 SG Winlerbach MSG Breitenlhal

So. 09.11 17:0O SC Busenberq DSG Breiientha

So, 16.11 11:00 [.{SG Bre tenthal I FSV Bad Kreuznach

5a.22.11. 16:00 DSG Breitenthal I TSV Schott N4ainz ll

So, 23.11 11:00 VFR Baurnho der I\,,lSG Breitenthal

So 30 11 11:00 MSG Breitenthal FC Brücken
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Mannschaftsfahrt 2014

Poolparty in Ulmen

Zum Abschluss der Saison 2013/'14 verbrachte die DSG ein
Wochenende gemeinsam auf lvlannschaftsfahrl. Wie schon
im vergangenen Jahr ging die Reise wreder nach Ulmen in
die Vulkaneifel in ein gepflegtes und gut ausgeslattetes
Selbstversorgerhaus mil Garten.

Am Donnerslag um die Mittagszeit machte sich die Karawa-
ne, bestehend aus B Autos, von Bruchweiler aus auf den
Weg nach Ulmen. Dorl angekommen nahmen wir die Behau
sung erst einmal in Augenschein und in Beschlag. Dann wur-
de schnellstens der Grili eangeweiht und gemüllich rund ums
Feuer silzend gegessen und getrunken. Zum Zeitvertreib
spielten wir zwischendurch ab und an Fußballtennis und
Flunkyball. lm Garlen wurde ein Pool aufgestellt und eimer-
weise mil warmem Wasser gefüllt- Nach gelaner Arbeit
plantschten nach und nach mehr Spieleinnen im Becken und
trällerten DSG-Lieder. Am Abend wurden weitere Spiele ge-
spielt oder es wlrde einfach nur am Feuer oder vorm TV (bei
WN4-Spielen) gechillt.

Den Freilag starteten wir mit einem gemeinsamen Frühstück
am großen Esslisch. Den Tag verbrachten wir wieder ab-
wechselnd mit verschiedenen Spielen, Relaxen und Grillen.
Am Abend feuerten wir solidarisch mit l\,4acca und Sabsi die
Italiener beim WM-Spiel an, sogar mit Gesichtsbemalung und
Singen der Nationalhymne - half aber nichts. Zu später Slun-
de packte Tabea ihre Gitarre aus und verblüffle uns mit ihrer
Stimme ,The voice of Ulmen". ln großer Runde im Wohn-
zimmer sitzend wurden etliche Lieder gesungen. Dafür stand
sogar Heike wieder aus dem Belt auf. Wir "waren stets be-
müht" Tabeas Gesang mit unserem nicht allzu sehr zu ver-
hunzen.

.19





Nachdem der Freitag etwas kühler qewesen war, strahlte am
Samstag endlich wieder die Sonne. Es gab wieder leckeres
Mattagessen, das dieses 

^,4a1 

aus Spaghetti-Bolognese be-
stand. Die lngredienzen der Sauce wurden erst von Sabsi
und Kathrin eigenhändig geschnippelt, dann mit Hackfleisch
und reichlich Rolwein angebraten und schließlich auf dem
offenen Feuer in einer Riesenpfanne zur Bolognese zuberei
tet. Danach saßen einige wieder plantschend im Pool, ande-
re sonnten sich auf der Wiese. IVitllerweile hatten wir einen
neuen Poo aus dem .,Ramschladen' nebenan, da der alte
nach der ersten Poolparty doch etwas Luft gelassen hatte.

So ruhten wir uns mittags für das WM Spiel der Deutschen
aus, das wir dann abends gemeinsam im Wohnzimmer
schauten. Danach qesellten sich einiqe wieder ums Feuer,
wo Tabea uns wieder mit Gitarre und Gesanq unterhiell. Um
Mitternacht machten Jenny, Fabi und l-ena H. aus dem Pool-
wasser mithilfe von Duschzeug ein Schaumbad und stürzten
sich mutig ins kalte Nass. Allerdings hielten sie es nicht lange
aüs und flu(hleten nach dflnnen rns Warme

Dabei machte Fabi Bekannlschaft mit der Tür - oder eher
umgekeh.t. Fabi rutschle auf dem Nassen aus und grätschte
die Tür ab, die dabei leider,,zu Tode kam-. Um ihr zu geden-
ken, dichtelen wir am Feuer einige Lieder um, u.a. ,,Unbreak
my door",

Am Sonntagmorgen reisten wir dann wieder ab. Aber im
nächsten Jahr werden wir Ulmen wieder mit unserer Anwe-
senheat beehren.

O Sara

1l
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DSG Breitenthal

e h rt verdi en te M itgl i eder

Die Vorsitzenden der DSG Breitenthal - Heike Bank - ehrte im
Rahmen der Jahreshauplversammlung verdienle N'litglieder
mit Ehrennadeln.

Für 10 Jahre aktiven Fußball für die DSG wurden Sara Lang,
Daniela Barth. Christine Orth und Sandra Lutz mil der bron-
zenen Ehrennadel geehrt.

Kathrin Claßen, Sandra Reichard und Britla Wolff wurde für
'15 Jahre Aklivität und Vorstandsarbeit die silberne Ehrenna-
delverliehen.

lm Anschluss ehrte Anja Klein die erste Vorsitzende Heike
Bank ebenfalls mit der silbemen Ehrennadel.
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Der Vorstand

Heike Bank
Kathrin Claßen
Alexandra Seitz
Sabrina Salafia
Jennifer Otto
Simone Gans
sandra Reichard
Sara Lang

Christian Cullmann
Jennifer Hinz
Anja Klein
gritta Wolff-Brust
Sandra Lulz
Jennifer Hinz, Marco und
Sandra Reichard

x

,'

f;
il

I
1. Vorsilzende:
2. Vorsitzende:
1. Kassenwartin:
2. Kassenwartin:
1. Schriftführerin:
2. Sch riftfü h rerin:
Sportwarlin:
Pressesptecherin:

Beisitzer Webmaster:
Beisitzerin Jugend:
1. Beisitzerin:
2- Beisitzerin
3. Beisitzerinl
Jugendausschuss:

Kooptiertes Mitglied für die
Zusammenaöeit mit dem TUS l\/ackenrod| Lisa Weis
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Damit Sie lhre Brille gerne tragen

!l)K\ltK ilActittr(

arhejten uir nicht nur mit don genaueslen Zentiersvstcn
der Welt. sondcm haltcn auch sländig ca.li00 Brillenläs-
sungen zur Auslahllür Sie bereil.

MIIMI + FR: u.00 Itl.00 Uhr
l)0: tt.00 - 20.00 Lihr
SA: 8.00 - 13.00 Uhr

IranL lleilmaln

Srcln§cg 1i
55606 Krm

fe 0i75:,401.t

l'-luiil: Ilcilnrmnnrlllrka$c.nü
1 knnq,xs.: !!A'/w ael,lp1lkd

HEITMANN
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Pinwand
Ergebnissc der

F rauen-Verbandsliga Südwest
und Fmuen-Landesliga Nahe
erhaltet ihr irn Intcrnet unter

rvww.fussball.de

, tJ
r?lr;1-

Aktuclles über die DSG und

ihre Spiele stcht aufunsercr

Hornepage:

www.DSG-Breitenthal.de

Vorstand der DSG
und alle beteiligten
Schreiberlinge

Anja Klean. Heike Bank

September 2014

O DSG Breitenthal 95 e.V.

lm press u m.'

Redaktion:

Verantwortlich:

Erscheinungsdatum:



VR ciAL
Dein Konto für Banking,
Musik und mehr.
Alle lnfomationen ehähn du aufun5erer lnterner-
*ite und in demerVolkrba.k Filiäle.

Volksbank
Hunsrück-Nahe eG "Jmg.," d §iffi

"§{_*i?
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www.nohe-hour.de
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